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+++ Stellenausschreibung der LAG Soziale Brennpunkte Niedersachsen e.V. 
Die Landesarbeitsgemeinschaft (LAG) Soziale Brennpunkte Niedersachsen e.V. sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt eine neue Mitarbeiterin, einen neuen Mitarbeiter zur Beratung und Unterstützung von Akteuren der 

sozialen Stadtentwicklung.  

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Internetseite unter www.lag-nds.de 

 

+++ Auftaktveranstaltung in Hann Münden - Das Projekt AKZENT ist gestartet. 

Aus ganz Niedersachen, von Emden bis Hann Münden, waren am 26. März 2009 etwa 80 Teilnehmer/innen aus 

12 Organisationen zum Bewohner-Initiativen-Treffen angereist, um gemeinsam den Auftakt des Projektes 

AKZENT zu begehen. Das zweijährige Projekt findet im Rahmen der Gemeinschaftsinitiative „Nationale 

Stadtentwicklungspolitik“ statt und ist ein Kooperationsprojekt der Landesarbeitsgemeinschaft Soziale 

Brennpunkte Niedersachsen e.V. mit dem Verein Zoom - Gesellschaft für prospektive Entwicklungen e.V.  

Ziel des Projektes ist es, gemeinsam mit Bewohnerorganisationen und Multiplikatoren vor Ort, Bausteine zur 

Qualifizierung und Vernetzung von Bewohnerorganisationen, zu erarbeiten.  

Weitere Informationen und aktuelle Berichte zu AKZENT finden Sie unter www.lag-nds.de 

 

+++ Sozialräumliche Prävention in Netzwerken (SPIN): Implementierung des Programms "Communities 

That Care (CTC)" in Niedersachsen  

Im Rahmen des Projektes "SPIN - Sozialräumliche Prävention in Netzwerken" adaptiert die LAG Soziale 

Brennpunkte Nds. e.V. in Kooperation mit dem Landespräventionsrat Niedersachsen das Steuerungsinstrument 

für die Präventionsarbeit "Communities That Care - CTC" und setzt dies erstmals in Niedersachsen modellhaft 

ein.  

Das in den USA entwickelte Programm hat die sozialräumliche Steuerung der Prävention von jugendlichem 

Problemverhalten in den Bereichen Gewalt, Kriminalität, Alkohol- und Drogenmissbrauch, Schulabbruch und 

frühe Schwangerschaften zum Gegenstand. CTC geht von neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen über die 

Wirkung und das Zusammenspiel verschiedener Risiko- und Schutzfaktoren in den vier Bereichen Familie, 

Schule, Wohnumfeld, sowie den Peer-Groups der Jugendlichen aus.Weitere Informationen zu SPIN finden Sie 

unter: www.lag-nds.de/spin.html 

 

+++ Abschlussbericht StadtteilAktivKassen in Niedersachsen liegt vor. 

Das Land Niedersachsen hat mit dem Modellprojekt (2006-2008) der „StadtteilAktivKassen“ einen innovativen 

Ansatz erprobt, um das ehrenamtliche Engagement von Bewohner/innen für ihr Wohnumfeld zu stärken. 

Kerngedanke war, dass lokale, gemeinwesenorientierte Einrichtungen und Projekte ein gebietsbezogenes Budget 

erhalten, um z.B. das Zusammenleben der Generationen, der Einheimischen und der Zugewanderten, die Kinder- 

und Familienfreundlichkeit und das Wohnumfeld zu verbessern. Projektpartner sind das Land Niedersachsen - 

Ministerium für Soziales, Frauen, Familie und Gesundheit, die LAG Soziale Brennpunkte Niedersachsen e.V. 

sowie die Gastorganisationen an den 7 Modellstandorten Cuxhaven-Süderwisch, Delmenhorst-Düsternort, 

Garbsen-Kronsberg, Hannover-Linden-Süd, Göttingen-Weststadt, Ostercappeln und Verden-Hoppenkamp. Nach 

Beendigung des Modellvorhabens Ende 2008 liegt nun der Abschlussbericht vor und kann unter www.lag-nds.de 

herunter geladen werden 

 

+++ Aktivitätspotentiale benachteiligter Jugendlicher in der Jugendarbeit - Fortbildung für Fachkräfte 

der Jugendarbeit sowie der Jugendverbandsarbeit 
Die Fachgruppe Kinder, Jugend und Familie des Niedersächsischen Landesamtes für Soziales, Jugend und 

Familie veranstaltet in Kooperation mit dem Paritätischen Jugendwerk Niedersachsen und PROVAL – 

Gesellschaft für sozialwissenschaftliche Analyse – Beratung – Evaluation vom 6. bis zum 8. Mai 2009 in 

Loccum eine Fortbildung für Fachkräfte der Jugendarbeit sowie der Jugendverbandsarbeit zum Thema 

„Aktivitätspotentiale benachteiligter Jugendlicher in der Jugendarbeit“. 

Weiter Informationen entnehmen Sie bitte dem angehängten Flyer. 
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+++ 14. Deutscher Präventionstag in Hannover 

Der Deutsche Präventionstag ist der größte europäische Kongress speziell für das Arbeitsgebiet der 

Kriminalprävention sowie angrenzender Präventionsbereiche. Er bietet eine internationale Plattform zum 

interdisziplinären Erfahrungsaustausch in der Prävention. Seit 1995 wird der jährliche Kongress in 

verschiedenen deutschen Städten veranstaltet. Der 14. Deutsche Präventionstag findet am 8. und 9. Juni 2009 in 

Hannover statt. Weitere Informationen finden Sie unter www.praeventionstag.de 

 

+++ Soziale Entwicklung von Stadt- und Ortsteilen – Lokale Entwicklungspartnerschaften 

Der Deutsche Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V. veranstaltet in Kooperation mit der BAG Soziale 

Stadtentwicklung und Gemeinwesenarbeit vom 22. bis zum 24. Juni 2009 in Hannover eine Fachtagung zum 

Thema „Soziale Entwicklung von Stadt- und Ortsteilen – Lokale Entwicklungspartnerschaften“ 

Alles Weitere entnehmen Sie bitte den angehängten Veranstaltungsinformationen. 
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